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Brüssel, 11.Dezember 2007 

Andreas Schwab (EVP-ED/CDU):

Batteriebetriebene Lichtquellen für Fahrräder in Zukunft möglich: 
Europäisches Parlament für weniger Hürden im Binnenmarkt 

Der südbadische Europaabgeordnete Andreas Schwab hat in einem Brief an Innenminister 
Rech die Entscheidung des Binnenmarktausschuss des Europäischen Parlaments für weniger 
Hürden im europäischen Binnenmarkt betont: "Mit einer neuen Verordnung soll das 'Prinzip 
der gegenseitigen Anerkennung' im Binnenmarkt gestärkt werden. Dieses besagt: wenn ein 
Produkt in einem EU-Staat zugelassen ist, darf es in jedem anderen Land verkauft werden. In 
Zukunft können die EU-Mitgliedsstaaten nur in Ausnahmefällen und nur mit Begründung 
technische Regelungen erstellen, die den Warenverkehr in der EU behindern", so Schwab. 

Schwab schreibt weiter: "Deutschland betrifft dies u.a. im Hinblick auf die lichttechnische 
Ausstattung von Fahrrädern. Die in Deutschland bestehenden gesetzlichen Regelungen gem. § 67 
StVZO schreiben bisher für Fahrräder eine Ausstattung mit Dynamos vor. Der Bundestag hatte in 
einem Verordnungsvorschlag vorgeschlagen, diese Regelung zu ändern, um auch alternative, 
batteriebetriebene Lichtquellen zuzulassen. Der Bundesrat hat diesen Vorschlag allerdings am 
7.4.2006 abgelehnt. Auch die Polizei fordert, dass batteriebetriebene Lichtquellen zulässig sein 
sollten." 

Der Europaabgeordnete setzt sich für einen barrierefreien europäischen Binnenmarkt ein: 
"Besonders dann, wenn dies für die Bürgerinnen und Bürger nützlich und sinnvoll ist, wie bei 
den batteriebetriebenen Lichtquellen für Fahrräder", so Schwab. 
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